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 Hat auch der Verfasser nicht ausgeführt , was er gewollthat,sowirddochdiesfeinVerdienstbleiben,ebendasansge-sprochenzuhaben,waseranstrebte,d.h.dieAufgabehin-gestelltzuhaben.Wiehochichdiesschätze,habeichöfterzuerklärenGelegenheitgehabt.IchnenneeseinengroßenGe-danken:dieSprachefürdieGeschichtedertheoretischenEnt-WicklungdesUrmenschenoderdesvorgeschichtlichenMenschenzuverwerthen.

S . Lefmann , Priv . - Doc . der Sprachw . in Heidelberg ,AugustSchleicher.Skizze.Leipzig,Teubner1870.104S.8°.

 Eine Biographie des verdienstvollen Sprachforschers Schlei -cher,nichtohneWärmegeschrieben,wienatürlichundwiesichgeziemt,jedochmitMaß.EswarjadieAufgabedesVer-fassers,dieBedeutungdeszufrühDahingeschiedenenfürdieWissenschastklarhervortretenzulassenundfürseinePerson-lichkeitdieTheilnahmeunseresGemüthszuwecken.Diesistihm,wieunsscheint,vollkommengelungen.DieinderMittedesBuchesvorherrschendekritischeKühlewirdderVerehrung,diebegründetodererregtwerdensoll,keinenAbbruchthun,sondernnurdasVertrauen,mitwelchemderLeserdemVer-fasserentgegenkommt,befestigen,wasnatürlichdemNamendesVerstorbenenzuGutekommt.

 Uebrigens hat das Leben Schleicher's ganz anziehendeMomenteauchfürdenweiterenKreisderGebildeten;seineSchicksalesindmannigfaltiger,alsdiederdeutschenGelehrtenzuseinpflegen.

 Es war doch ein ganzer Kerl , dieser Schleicher , so sagteichmirnachLesungderangezeigtenSchrift,mitvielenZu-undAbneigungen,dieerentschiedenaussprachundbethätigte;aberimmererwiesersichtüchtig,undwar,woihmZusagen-desbegegnete,auchsogleichbereit,lebendigzugebenundzunehmen.Eristnuneinmalso,sagtmansich,woerEinemnichtbehagt,undnimmtihnhin,wieerebenist.Ineinem


